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Im Zeichen des Jubiläums
Vorbereitung für die 800-Jahr-Feier und 
den Hansetag 2017 laufen auf Hochtouren
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Die Hansestadt Wipper-
fürth geht mit gutem

Beispiel voran. Zur Un-
terstützung der Elektro-
mobilität werden Fahrzeuge
mit E-Kennzeichen in der
kompletten Wipperfürther
Innenstadt von der Parkge-
bühr befreit.

Ergänzendes Zusatzbild. Damit
dies für jedermann erkenntlich 
ist, wurde das Zonenhaltever-
bot mit Parkscheinpflicht in 
den gekennzeichneten Flä-
chen durch ein weiteres Zu-
satzzeichen ergänzt. Darauf
ist bildlich ein PKW mit Kabel 
zu sehen, darunter steht „frei“.

Markierte flächen. In der
Praxis bedeutet das: Be-

sitzer von elektrisch betrie-
benen Fahrzeugen, die ein
E-Kennzeichen am Fahrzeug
angebracht haben, können
sich den Weg zum Automa-
ten sparen und ihren Wagen
ohne Parkschein auf den
markierten Flächen in die
parkscheinpflichtigen Berei-
che abstellen.

Neue Verordnung. Besitzer
eines Elektroautos können
das neue E-Kennzeichen 
bei der Zulassungsstelle in 
Gummersbach erhalten. Am 

26. September 2015 trat
die neue Verordnung zum
E-Kennzeichen in Kraft. Seit-
dem können Besitzer von
elektrisch betriebenen Fahr-
zeugen dieses Kennzeichen
beantragen. Die Kennzei-
chen für Elektroautos verfü-
gen über ein E am Ende der
Kennzeichenkombination und
ermöglichen ihren Besitzern
einige Vorteile.

Geregelt durch die StVO. Einer
besteht darin, dass durch ein 
Zusatzzeichen elektrisch be-
triebene Fahrzeuge von der 
Verpflichtung zum Parken mit 
Parkschein freigestellt wer-
den können. Geregelt wird 
dies durch die Straßenver-
kehrsordnung (StVO).

2015wurden in Wipperfürth rund 3000 Ausweisdokumente ausgestellt
In der Innenstadt gibt es bereits vier Ladestationen für Elektrofahrzeuge

mit unglaublicher Geschwindigkeit nähert
sich nun in großen Schritten das Jahr 2017,
in dem wir unser Stadtjubiläum und den
westfälischen Hansetag in Wipperfürth feiern
wollen. Die nordrhein-westfälische Minister-
präsidentin Hannelore Kraft wird uns dann
im Januar die Ehre geben, das Jubiläumsjahr
feierlich zu eröffnen.

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, das 
Grundprogramm steht, es wird noch an den 
Feinheiten gefeilt. An dieser Stelle möchte ich 
schon einmal meinen allerherzlichsten Dank 
aussprechen: die Bürger, die Vereine, die Fir-
men – alle haben sich deutlich eingebracht, sei 
es mit persönlichem Engagement oder durch 

namhafte finanzielle Unterstützung. Allen ist es 
offensichtlich wichtig, diese Ereignisse würdig 
und gebührend zu feiern. Wir wollen aber nicht 
nur ein schönes Fest veranstalten, wir wollen ei-
nen nachhaltigen Eindruck bei unseren Gästen 
hinterlassen. Wipperfürth als familienfreundliche 
Kommune mit hohem Freizeitwert und hervorra-
gendem Kulturangebot, als Wirtschaftsstandort 
mit starken Firmen, als Ausbildungs- sowie Ar-
beitsort und mit ausgezeichneten Schulen.

Und da passt es besonders gut, dass wir im 
Rahmen des „Integrierten Handlungskonzepts 
Innenstadt“ (InHK) unsere Stadt nicht nur bau-
lich und barrierefrei aufwerten, sondern sie mit 
modernster Technologie ausstatten, sei es im 

Bereich von Glasfaser oder mit Smart-City-
Applikationen. Wipperfürth soll zu einem Erleb-
nis für unsere Besucher und Gäste werden. 

Liebe Mitbürger, ich freue mich, dass wir in
vielen Bereichen so an einem Strang ziehen.
Lassen Sie uns das auch in Zukunft tun! Ich
wünsche Ihnen an dieser Stelle bereits schöne
und erholsame Ferien, kommen Sie gesund und
erholt wieder!

Ihr Michael von Rekowski

Bürgermeister
Michael von Rekowski

Stadtjubiläum gebührend feiern

Die Wipper-News können 
Sie auch online lesen 
unter www.wipperfuerth.de

Liebe Leserinnen und Leser,
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In wenigen Wochen, nämlich am
11. Juli, beginnen die von so man-

chem herbeigesehnten Sommerferien.
Viele werden in den wohlverdienten
Urlaub aufbrechen. Wichtig für alle, die
ins Ausland reisen, sind dabei entspre-

chend gültige Personaldokumente wie
Personalausweis oder in bestimmten
Ländern Reisepass. Der Bürgerservice
bittet darum, die Gültigkeit der Doku-
mente zu prüfen und eine Neuausstel-
lung rechtzeitig zu beantragen.

Tipp für die Urlaubszeit: Rechtzeitig 
um Reisedokumente kümmern

Hansestadt 
fördert 

Elektroautos
Freies Parken für Fahrzeuge 

mit E-Kennzeichen

Kennzeichen bei 
der Zulassungsstelle 

beantragen

Wer ein Auto mit E-Kennzeichen fährt, spart 
sich den Weg zum Parkscheinautomaten

Ein neuer Pass muss pünktlich beantragt werden

Bild: pixabay.de
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Niedergaul 4 | 51688 Wipperfürth
Telefon 02267/8813 0 | Fax 02267/8813 22

www.landgasthof-toennes.de | info@landgasthof-toennes.de

Deutsche Landküche
und Gästezimmer

Unsere
Empfehlung

für Ihre Feier!

Geburtstag? Jubiläum?
Betriebsfeier?

Es gibt so viele Anlässe
und eine gute Entscheidung.
Ihre Feier (bis 40 Personen)

ist bei uns
in besten Händen.

❧❧
Ihre Partner

rund um die Immo

Verkauf von Immobilien
Vermietung von Immobilien
Marktpreiseinschätzungen
Finanzierungen

Dohrgaul 32 A 51688 Wipperfürth Telefon: 02267 - 87 19 234
Mail: info@rh-immobiliencenter.de www.rh-immobiliencenter.de

Wir freuen
uns auf Sie.

obilie

n

http://www.landgasthof-toennes.de
http://www.autohaus-armbruester.de
http://www.rh-immobiliencenter.de
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In wenigen Tagen ist es wieder so weit:
Am Sonntag, 12. Juni, führt das belieb-

te Profiradrennen „Rund um Köln“ wieder
über Wipperfürther Stadtgebiet. Bei der
100. Ausgabe des Rennklassikers werden
die Fahrer, aus Frielingsdorf kommend,
gegen 12 Uhr bei Bühlstahl Wipperfürther
Boden erreichen.

Bergwertung hoch oben. Über die L 302
geht es weiter bis Nagelsbüchel, wo das
Peloton Richtung Agathaberg abbiegen
wird. Dort gibt es dann auf dem höchs-
ten Punkt der gesamten Rennstrecke
eine Bergwertung. Von Agathaberg führt
die Strecke Richtung Grünenberg. Neu
ist in diesem Jahr, dass die Radprofis

eine Schleife über Hermesberg, Thier und
durch das Flosbachtal bis Grunewald fah-
ren. Gegen 12.40 Uhr verlässt das Radren-
nen bei Graben das Stadtgebiet in Rich-
tung Hartegasse.

Behinderungen des Verkehrs. Durch das
Radrennen müssen sich die Anwohner
und Verkehrsteilnehmer im Großraum
Agathaberg und Thier zwischen etwa 11
und 13 Uhr auf Verkehrsbehinderungen

und die erschwerte Erreichbarkeit ihrer
Grundstücke einstellen. Am besten ver-
bringen sie die Zeit während des Rennens
an einem der Event-Points – entweder in
Agathaberg bei der Bergwertung oder
in Thier an der alten Schule. Die jeweili-
gen Bürgervereine sorgen wieder für das
leibliche Wohl der Zuschauer. In Agatha-
berg begleitet ein Moderator das Rennen.

Ehrung der „Stadtradeln“-Sieger. Im An-
schluss an das Radrennen wird es in
Agathaberg eine Siegerehrung geben.
Dort werden die besten Einzelfahrer
und die besten Teams des „Stadtra-
delns“ ausgezeichnet, das noch bis zum
5. Juni stattfindet.

Zum 100. Mal 
„Rund um Köln“ 

Kicken in den 
Sommerferien 

Das Radrennen „Rund um Köln“
wurde erstmals im Jahr1908 ausgetragen Nur noch 19 Tage, bis die Veranstaltungen des Ferienprogramms online gebucht werden können

Erstmals fahren die 
Profis eine Schleife 
über Hermesberg
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Koordination und Gleichgewicht werden trainiert

Während der Sommerferi-
en bietet das Jugendamt

Wipperfürth im Rahmen des Fe-
rienspaßes in Kooperation mit
der Deutschen Fußballakademie
(DFA) eine „Lern-Fußballschu-
le“ für Mädchen und Jungen im
Alter von sechs bis zwölf Jahren
an. Anmeldungen sind weiterhin
möglich. Das Fußballcamp wird in
der Zeit von Mittwoch bis Sams-
tag, 10. bis 13. August, jeweils
von 10 bis 15.30 Uhr stattfinden.

Volles Programm. Im viertägigen
Programm der Fußballschule im
Mühlenbergstadion lernen die
Kinder in alters- und leistungs-
angepassten Teams mit erfahre-
nen Trainern vieles zum Thema.
Auf dem Programm stehen zum
Beispiel Koordinationstraining,
Pass- und Torschussübungen,
eine Gleichgewichtsschulung
auf Airex-Matten, „Ballkorobics“,
Multikickballübungen und vieles
mehr. In der Mittagspause werden
die jungen Fußballer mit einem
leckeren Essen versorgt. Zudem
stehen kostenlose Getränke zur
Erfrischung bereit.

Infos im Internet. Die Anmeldung
ist noch immer möglich. Alle In-
formationen stehen auf dem
Flyer, der über die Wipperfürther
Grundschulen verteilt wurde.
Das Formular kann online unter
www.wipperfuerth.de (Button
„Fußballcamp 2016“) herunter-
geladen, ausgefüllt und an das
Jugendamt Wipperfürth gesen-
det werden. Die Teilnahme kos-
tet 85 Euro, mit Familienpass
42,50 Euro. Weitere Informatio-
nen erteilt Gabriele Eck vom Ju-
gendamt. Sie ist unter der Telefon-
nummer 02267/64508 erreichbar.

Beim geplanten Ausflug zum 
Rhein sind noch Plätze frei

Wann: Dienstag, 14. Juni, 
ab 13 Uhr (Ende für ungefähr 
19 Uhr geplant)

Kosten: 30 Euro pro Person, 
inklusive Bus- und Schifffahrt, 
Kaffeegedeck und Betreuung

Informationen: Ansprech-
partnerin für den Ausflug ist 
Alexandra Abel von der Seni-
oren- und Pflegeberatung. Sie 
ist unter der Telefonnummer 
02267/64-293 erreichbar.

Die Anmeldung für
das Fußballcamp ist

weiterhin möglich

Angebot für
Senioren

Das beliebte Radrennen führt durch die Kirchdörfer Agathaberg und ThierDas beliebte Radrennen führt durch die Kirchdörfer Agathaberg und Thier 
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten vo-
raus: Das Jahr 2017 wird in Wipperfürth 
ganz im Zeichen des 800. Stadtjubiläums 

stehen. Mit zahlreichen Veranstaltungen, Aus-
stellungen, Führungen und Festen in der Stadt 
und auf den Dörfern feiern die Hansestädter 
nicht nur die Stadtwerdung vor 
800 Jahren, sondern vor allem 
das gesellschaftliche Mitein-
ander hier und heute.

DIE STADTRECHTE
Die erste bekannte urkundli-
che Erwähnung Wipperfürths
stammt aus dem Jahr 1131. Spätere Nennun-
gen in den Siegburger Mirakelbüchern Ende des 
zwölften Jahrhunderts bezeichnen Wipperfürth
bereits als „oppidum“, was auf eine gewisse
Größe und Bedeutung des Ortes hindeutet.

Die erste Urkunde, die sich auf besondere
Rechte für Wipperfürth bezieht, stammt aus
dem Jahr 1222. In dieser bestätigt Graf En-
gelbert II. (Erzbischof Engelbert I. von Köln),
dass er gemeinsam mit seinem Bruder Graf
Adolf III. die Wipperfürther Bürger als Aus-
gleich für die in Folge der deutschen Thron-
streitigkeiten erlittenen Kriegsleiden von den
Steuern befreit hat. Da Adolf 1218 auf einem
Kreuzzug starb, wird die Steuerbefreiung –
als erster Teil eines längeren Stadtwerdungs-
prozesses – auf das Jahr 1217 datiert.

In der romantisierenden Sichtweise seit der
Mitte des 19. Jahrhunderts galt die Steuerbe-
freiung gleichzeitig als Verleihung der Stadt-
rechte, so dass im Jahr 1917 die 700-Jahr-Feier
der Stadtwerdung Wipperfürths begangen
werden konnte.

Inzwischen gilt als gesichert, dass Wip-
perfürth bis zur Mitte des 13. Jahrhunderts
durch die Grafen von Berg Zug um Zug die
Selbstverwaltungsrechte verliehen bekam.
Damit war sie die erste bergische Stadt, die
eigene Rechte erhielt. Daher ist die Selbst-

bezeichnung Wipperfürths
als älteste Stadt des Bergi-
schen Landes historisch
korrekt, auch wenn das Da-
tum der Stadtwerdung noch
nicht im Jahr 1217 lag.

Trotz der historischen Un-
genauigkeit wurde das Jahr 1217 als Da-
tum der Stadtrechteverleihung festgehal-
ten. Deshalb kann im kommenden Jahr
das 800-jährige Bestehen Wipperfürths
gefeiert werden.

DIE FEIERLICHKEITEN
Die großen Events stehen unter dem Motto
„Von Wipperfürthern für Wipperfürther“. Da-
hinter steckt der Gedanke, dass die Bürger
Wipperfürths ihre Stadt in allen Facetten
neu entdecken und sich noch stärker mit ihr
identifi zieren können sollen.

Dabei ist die vielseitige 800-jährige Ge-
schichte nur ein Aspekt. Denn auch das
„Hier und Heute“ in Wipperfürth und seinen
Kirchdörfern mit der schönen Natur, den
attraktiven touristischen Angeboten, aber
vor allem mit den vielen engagierten Men-
schen kann neu entdeckt werden. So soll
das Jubiläum ebenfalls dazu beitragen, das
Miteinander der verschiedenen gesellschaft-
lichen Gruppen in der Stadt und auf den
Dörfern zu stärken.

DAS FESTPROGRAMM
Bei der Auftaktveranstaltung am 19. Januar 2017 
in der Alten Drahtzieherei wird Bürgermeister 
Michael von Rekowski gemeinsam mit Minister-
präsidentin Hannelore Kraft, die die Schirmherr-
schaft über das Jubiläumsjahr „Wipp800“ über-
nommen hat, den Startschuss 
für das Festjahr geben. 

Über das Jahr verteilt sind
zahlreiche Veranstaltungen ge-
plant, die durch die verschie-
densten gesellschaftlichen
Kräfte wie Kirchen, Vereine
oder Firmen ausgerichtet werden. Ob gemeinsa-
me Feste, Kunstaktionen, Führungen oder sport-
liche Wettkämpfe: Für jeden wird im Jubiläums-
jahr etwas dabei sein.

Diese unterjährigen Veranstaltungen sollen durch 
verschiedene Ausstellungen, eine Eventserie des 
Heimat- und Geschichtsvereins über besondere
historische Orte und durch eine Festreihe unter 
dem Motto „Erlebnis Kirche“ ergänzt werden.

Höhepunkt der offiziellen Feierlichkeiten wird 
die Festwoche Anfang Juli 2017 sein, die mit 
dem 34. Westfälischen Hansetag (vom 30. Juni 
bis 2. Juli 2017) beginnt. Beim anschließenden
„WippFestival“ gibt es Veranstaltungen für ver-
schiedene gesellschaftliche Zielgruppen: Senio-
ren, Jugend, Kirchdörfer, Sport und Wirtschaft
werden vom 3. bis 7. Juli 2017 im Fokus stehen. 
Zum Abschluss von „Wipp800“ wird am 8. und 
9. Juli ein großes Bürgerfest ausgerichtet.

Neben den zahlreichen organisierten Events und 
Ausstellungen sind weitere Aktionen geplant:
Die Stadt möchte eine Festschrift und einen 

Bildband herausgeben, Münzen prägen sowie
thematisch passend neue Stadtführungen ent-
wickeln und anbieten.

Am Donnerstag, 7. Juli 2016, wird das Jubilä-
umsprogramm in der Alten Drahtzieherei offi-

ziell vorgestellt. Los geht es 
um 19 Uhr. Hierzu sind alle 
Interessierten herzlich ein-
geladen. Zeitgleich soll dann
außerdem die Wipp800-
Homepage online gehen, so 
dass sich jeder im Internet
über die geplanten Veran-

staltungen, das WippFestival und den
„34. Westfälischen Hansetag“ informieren kann.

Die Hansestadt
feiert im Jahr  2017 ihr
800-jähriges Bestehen

Ein Jahr im
Zeichen des

Jubiläums
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Beim „34. Westfälischen Hansetag“ werden mehr als 40 Hansestädte vertreten seinWipperfürth wurde im Jahr 1131 erstmals urkundlich erwähnt

Die Ausrichtung des Wipp800-
Jubiläumsjahres wäre ohne vielfäl-
tige Unterstützung nicht möglich. 
Dort sind zunächst die zahlreichen 
Vereine und Gruppen zu nennen, 
die mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement tolle Veranstaltungen 
und Feste auf die Beine stellen. 
Aber es bedarf zudem professio-
neller Unterstützer, insbesondere 
in den Bereichen Logistik und 
Medien. Und ganz ohne Geld 
geht es auch nicht, so dass die 
Hansestadt Wipperfürth für die 
Feierlichkeiten von vielen Firmen 
finanziell unterstützt wird. Die drei 
Hauptsponsoren des Stadtjubilä-
umsjahres werden der Öffentlich-
keit am Freitag, 10. Juni, um 
9.30 Uhr im beziehungsweise vor 
dem Ratskeller vorgestellt.

Turnusgemäß würde im Jahr 2017 
die nächste Wirtschaftsmesse 
stattfinden. Allerdings wird das 
kommende Jahr von den Aktivi-
täten zum Stadtjubiläum geprägt 
sein. Anlässlich der 800-Jahr-Feier 
finden über das Jahr verteilt zahl-
reiche Feste und Veranstaltungen 
statt. Aus diesem Grund haben 
sich die Organisatoren entschlos-
sen, die für 2017 geplante Messe 
um ein Jahr zu verschieben.

Viele Unterstützer

Vorstellung des gesamten 
Jubiläumsprogramms am 

7. Juli 2016

Veranstaltungen unter 
dem Motto „Von Wipper-

fürthern für Wipperfürther“

Die Hansestadt informierte auch in Lüneburg, 
Lemgo und Soest über ihre touristischen Angebote

Ansprechpartner
Projektkoordinator in der Stadt-
verwaltung ist Dirk Osberghaus:
  02267/64-319
  dirk.osberghaus@wipperfuerth.de

Infos zum Thema Hanse
  www.hansebund.org
    (Westfälischer Hansebund)
  www.hanse.org
    (Internationaler Hansebund)

Informationen zur Geschichte 
Wipperfürths:
  www.hgv-wipp.de
    (Heimat- und Geschichtsverein)
  www.wipperfuerth.de/tourismus-
    freizeit-kultur/buergerinformation
    vereine/ueber-wipperfuerth/
    stadtgeschichte

(Hansestadt Wipperfürth)

Wirtschaftsmesse
wird verschoben

Zum „34. Westfälischen Hansetag“ 
am 1. und 2. Juli 2017 werden 
Vertreter von mehr als 40 Han-
sestädten erwartet, die auf dem 
Hansemarkt rund um den Markt-
platz über ihre touristischen und 
kulinarischen Angebote informie-
ren. Auf der Hauptbühne gibt es 
ein abwechslungsreiches Programm 
aus den Hansestädten. Abends 
spielen Bands aus der Region. 

Auf dem Klosterberg wird es einen 
nicht kommerziellen Bereich geben, 
der von Mittelalter-Vereinen aus 
befreundeten Hansestädten einge-
richtet wird. In einem Spiele-
paradies am Kloster können sich 
die Kinder austoben. Das Fest der 
Begegnung auf dem Hausmanns-
platz, wo sich hiesige Künstler und 
Gruppen auf einer Bühne präsentie-
ren können, steht unter dem Motto 
„Integration und Inklusion“. Von 
der Ellers Ecke bis zum Kölner-Tor-
Platz werden sich die Wipperfürther 
Einzelhändler vorstellen, insbeson-
dere am verkaufsoffenen Sonntag.

Die offizielle Eröffnung des 
„34. Westfälischen Hansetages“ 
wird unter anderem durch den 
oberbergischen Bundestagsabge-
ordneten Klaus-Peter Flosbach als 
Schirmherren erfolgen. Als 
„Wipperfürther Jung“ wird er zu-
dem die Vertreter der westfälischen 
Hansestädte begrüßen, die sich zur 
jährlichen Delegiertenversammlung 
des Westfälischen Hansebundes in 
der Drahtzieherei treffen werden.

Westfälischer Hansetag

Alte Künste werden präsentiert

Begegnung steht im Mittelpunkt

07Anzeigen-Sonderveröffentlichung



08 Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Wenn man die Wipperfürther 
nach ihrem Stadtlied fragt,

dürfte von vielen ein ratloses Ach-
selzucken kommen. Es gab in der 
Vergangenheit bereits einige Versu-
che, ein Lied zu etablieren, das eine 
Identifikation schafft. Letztlich ge-
lang es aber keinem, die Berühmt-
heit zum Beispiel eines Bergischen
Heimatliedes zu erlangen.

Erster Kompositionswettbewerb. Zum 
Anlass der 800-Jahr-Feier 2017 soll 
sich das nun ändern. Diesmal wurde 
nicht ein einzelner
Komponist mit der 
Schaffung eines 
Liedes beauftragt.
Stattdessen griff
die Musikschule
die Idee des Wip-
perfürther Musik-
produzenten und Managers Kurt 
Kokus für ein neues Stadtlied auf 
und rief einen Kompositionswettbe-
werb ins Leben. Schirmherr ist Bür-
germeister Michael von Rekowski. 
Die Hans Hermann Voss-Stiftung
unterstützt mit dem Wettbewerb 
samt Kompositionsworkshop die
Nachwuchsförderung der Musik-
schule. Da Wipperfürth schon seit
jeher als Musikstadt mit zahlreichen 
Orchestern, Chören, Bands und 
Einzelmusikern in den unterschied-
lichsten Stilrichtungen gilt, blickte
die Stadt gespannt auf den Einsen-
deschluss am 31. Mai.

Grosse Party. Und tatsächlich 
hat sich der Wettbewerb unter 
den Wipperfürther Hobby- und
Profi-Musikern schnell herum-
gesprochen. Viele feilen seit gut 
einem halben Jahr an Text und 
Musik. Am 11. Juni 2016 findet um 
19 Uhr in der Alten Drahtzieherei 
der Song Contest statt. Eine Aus-
wahl der zehn aussichtsreichsten 
Titel, die vorausgewählt und mit der 
Musikschul-Dozenten-Band einstu-
diert werden, wird dann der Jury 
und dem interessierten Publikum 

präsentiert. Das Ganze verspricht 
schon im Vorfeld eine riesige Par-
ty und ein musikalisches Highlight 
zu werden, das sich jeder Wipper-
fürther fest in den Kalender eintra-
gen sollte – zumal der Eintritt zur 
Veranstaltung kostenlos ist.

Renommierter Musiker. Für die Mo-
deration konnte der erfahrene und
hochkarätige Schlagzeuger des 
WDR-Funkhausorchesters, Thors-
ten Blumberg, gewonnen werden.
Er kommt, wie inzwischen viele 

Musiker in nam-
haften deutschen
Orchestern, selbst
aus den Reihen der 
Wipperfürther Mu-
sikszene und sam-
melte mit diversen
Rundfunkorches-

tern bereits erste Moderationser-
fahrungen auf großen Bühnen.

Diverse Kulturschaffende. Die Jury-
besetzung spiegelt das Spektrum
der Wipperfürther Musik- und Kul-
turschaffenden wider. Da wäre 
einmal der Bestsellerautor Volker
Kutscher zu nennen, ehemaliger
BLZ-Redaktionsleiter, der seit frü-
hester Jugend in Bands Bass oder 
Keyboards gespielt hat. Daneben 
erklärten sich lokale Größen wie 
Günther Schiffels (Performance 
Live Band, Rock Zock, ES) sofort 
begeistert bereit, in der Jury mit-
zuwirken. Ralf Hesse, der seit 2004 
sehr erfolgreich die Wipperfürther
Musikschul-Big-Band Stuff leitet,
wird den Siegertitel des Song-Con-
tests für die verschiedensten Be-
setzungen arrangieren. Weiterhin 
wird die Jury unterstützt von Martin 
Theile, der von 2008 bis 2014 mu-
sikalischer Leiter des Musikvereins
Wipperfürth war. In der Jury wird zu-
dem die Hans Hermann Voss-Stif-
tung als Förderer des Wettbewerbs 
samt Kompositionsworkshop
durch Johanna Holst vom Vorstand 
vertreten sein.

In diesem Jahr lädt die Hansestadt 
Wipperfürth wieder alle Bürger zu
einem kostenlosen Baustellenfrüh-
stück auf der Unteren Straße ein. 
Die Veranstaltung beginnt am 
Freitag, 10. Juni, ab 10 Uhr. 

Bei Kaffee und herzhaft belegten 
Brötchen können sich die Teil-
nehmer an dem Morgen einen
Eindruck vom Fortschritt der Bauar-
beiten machen. Die Bäckereien Fah-
lenbock und Felder servieren neben
Brötchen auch frische Krapfen und 
Ballen. Für musikalische Unter-
haltung sorgt das Duo MEA. Die 
Citymanagerin Mery Kausemann
hofft auf ebenso gutes Wetter wie 
im vergangenen Jahr und natürlich 
auf zahlreiche Besucher.

Einladung zum zweiten
Baustellenfrühstück

» 08. Juni, 17 Uhr:
Ausschuss für Stadtentwicklung
und Umwelt,
Sitzungssaal im Rathaus

» 14. Juni, 17 Uhr:
Haupt- und Finanzausschuss
Ratssaal im Alten Seminar

» 15. Juni, 17 Uhr:
 Bauausschuss,

Sitzungssaal im Rathaus

» 21. Juni, 17 Uhr:
 Jugendhilfeausschuss,

Sitzungssaal im Rathaus

» 05. Juli, 17 Uhr: 
 Ratssitzung

Ratssaal im Alten Seminar

Einzelheiten zu den Sitzungen, z.B.
Tagesordnung, Vorlagen zu den öffent-
lichen Beratungsthemen, Sitzungs-
niederschriften zu früheren Sitzungen,
finden Sie wie immer im Internet unter
 www.wipperfuerth.de

Sitzungstermine

In der Innenstadt sind bis jetzt rund 750 Meter Kanalrohre erneuert worden Von hier bis nach Taiwan: Zum Song-Contest gibt es Beiträge aus aller Welt

Die Umsetzung des Inte-
grierten Handlungskonzep-

tes Innenstadt (InHK) schreitet 
zügig voran. Anfang April hat
die Straßenbaumaßnahme in
der Unteren Straße begonnen.
Sie wird in drei Bauabschnit-
ten durchgeführt. Momentan 
wird der erste Abschnitt im
Bereich Stursbergsecke bis
Einmündung Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße umgesetzt. An-
schließend geht es bis in
den Bereich Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße/Untere Stra-
ße und zum Schluss weiter
bis zur Ellers Ecke. Die Ver-
kehrsführung wird dem jeweili-
gen Baufortschritt angepasst.

Neues Pflaster verlegt. Im ers-
ten Bauabschnitt der Unteren
Straße ist das neue Pflaster
des Gehweges bereits verlegt
worden. Momentan gehen die
Bauarbeiten auf dem Gehweg
der gegenüberliegenden Sei-
te weiter. Der Zeitplan konnte
bisher eingehalten werden. 

Schneller als geplant. Er-
freulicherweise schreiten die
Kanalbauarbeiten schneller
voran als geplant. Aus die-
sem Grund wird die für 2017

geplante Kanalsanierung für
den Rest der Hochstraße (bis
Einmündung Klosterstraße)
vorgezogen und noch in die-
sem Jahr ausgeführt.

Appell an Bürger. Die Bau-
phase stellt eine schwieri-
ge Zeit für den Einzelhandel
dar. Die Citymanagerin Mery
Kausemann appelliert an alle
Wipperfürther Bürger, trotz

der Bauarbeiten weiterhin in
Wipperfürth einzukaufen und
so den heimischen Handel
zu unterstützen. Es gibt zahl-
reiche zentrumsnahe Park-
plätze, beispielsweise auf
dem Festplatz Ohler Wiesen,
an der Wupperstraße und
an der Dr.-Eugen-Kersting
Straße. Von dort aus ist die
Innenstadt in wenigen Minu-
ten fußläufig erreichbar. Viele
Geschäfte können auch wäh-
rend der Umbauphase  noch
mit dem Auto angefahren
werden. Die entsprechenden
Umleitungen in die Innen-
stadt sind ausgeschildert.

Schnelle Umsetzung

Lied für die Stadt

Integriertes Handlungskonzept – Bau schreitet voran

Eine hochkarätige Jury wird die Entscheidung
beim großen Song-Contest treffen
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Bilder: Hansestadt Wipperfürth

Die für 2017 geplante 
Kanalsanierung 

wird vorgezogen

Ein musikalischer 
Höhepunkt 

für Wipperfürth

Zur Komposition eines Liedes für 
Wipperfürth hat die Stadt aufgerufen

Zügiger als geplant gehen die Arbeiten 
an den Kanälen derzeit vonstatten

Blick in die Zukunft - Untere Straße 
im neuen Outfi t
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Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Typisch Ford:
überall zu Hause
FORDKUGATREND

Audiosystemmit Lenkrad-Fernbedienung, Ford
Power-Startfunktion, Klimaanlage, manuell, Intelli-
gentes Sicherheitssystem (IPS - Intelligent
Protection System)

Bei uns für

€18.990,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
Ford Kuga: 7,8 (innerorts), 5,3 (außerorts), 6,2 (kombiniert);
CO

2
-Emissionen: 143 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-
Benzinmotor 88 kW (120 PS) (Start-Stopp-System) (Frontantrieb).

http://www.bergland-gruppe.de
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Termine für Juni, Juli und August

Juni
» 02. Juni, 19.30 Uhr

WIP-Treff – Gefahren im Internet
Volksbank Wipperfürth-Lindlar
eG, Hochstraße 38

» 02. bis 05. Juni
Blasmusik-Festival „Klänge des
Bergischen“, Agathaberg

» 04. Juni, 10–12 Uhr
Bürgerservice geöffnet
Rathaus, EG Seiteneingang

» 05. Juni
Bergisches Trassen-Treffen

» 07. Juni, 15.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunde,
Rathaus, Zimmer 202

» 07. Juni 18.00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde für
Jugendliche, Jugendzentrum,
Wupperstraße 12

» 10. Juni, 9.30 Uhr
Großes Pressegespräch zur
Vorstellung der Hauptsponsoren
des Stadtjubiläums „Wipp800“,
Marktplatz, Ratskeller

» 10. Juni, 10–12 Uhr
Baustellenfrühstück,
Untere Straße

» 11. Juni, 19 Uhr
Entscheidung zum Song-Contest
„Ein Lied für Wipperfürth“,
Alte Drahtzieherei

» 12. Juni
100. Radrennen „Rund um
Köln“ mit Siegerehrung der bes-
ten Einzelfahrer und Teams vom
Stadtradeln 2016, Event-Point
Bergwertung Agathaberg

» 13. Juni, 14–16 Uhr
Wii-Bowling und andere Spiele –
Senioren, Katholisches
Pfarrheim St. Nikolaus

» 14. Juni
Halbtagesausflug mit Bus und
Schiff – Aktionsbündnis
Senioren in Wipperfürth;
Rheinschifffahrt

» 27. Juni, 14–16 Uhr
„Offener Treff“ von Senioren für
Senioren, Katholisches
Pfarrheim St. Nikolaus

Juli
» 02. Juli, 10–12 Uhr

Bürgerservice geöffnet, Rathaus,
EG Seiteneingang

» 07. Juli, 19 Uhr
Vorstellung des Jubiläumspro-
gramms und des Internetauftritts
für „Wipp800“, Alte Drahtzieherei

» 11. Juli, 14–16 Uhr: 
Sport und Spaß – Senioren,
Katholisches Pfarrheim
St. Nikolaus

» 25. Juli, 14 –16 Uhr
„Offener Treff“ von Senioren für
Senioren, Katholisches
Pfarrheim St. Nikolaus

August
» 06. August, 10–12 Uhr

Bürgerservice geöffnet,
Rathaus, EG Seiteneingang

» 15. August, 14–16 Uhr
Stadt, Land Fluss – Senioren
Katholisches Pfarrheim
St. Nikolaus

» 29. August, 14–16 Uhr
„Offener Treff“ von Senioren für
Senioren, Katholisches Pfarrheim
St. Nikolaus

Nach den Umbaumaßnahmen in der City stehen weiterhin rund 1.000 Parkplätze in Stadtnähe zur Verfügung
Ihr Einkauf in Wipperfürth lohnt sich – es sind attraktive Preise zu gewinnen

UAP Video 2015; 88 Min.

Verlag: Droste 2016; 
Seiten: 192

Eine gute mediale Ergänzung
zum Buch von Michael Andrack.
In der WDR-Reihe „Wunder-
schön“ erkunden Stefan Pinnow
und der Morgenmagazin-Mode-
rator Sven Lorig die Region um
das Neanderthal.

25 Burgen und Schlösser im Bergischen 
Land stehen im Mittelpunkt dieses 
Buches. Da dürfen selbstverständlich 
Schloss Burg und Schloss Homburg nicht 

fehlen. Aber auch Burg Altena sowie die 
Ruinen Eibach und Neuenberg finden in 
diesem ansprechenden Reiseführer aus 
dem Droste-Verlag ihren verdienten Platz.

DVD: Das neue
Neanderland – Die Region
für Entdecker und Aktive

Jens Höhner: Die schönsten Schlösser und
Burgen – Ausflüge im Bergischen Land

Michael Andrack, Pate für den
neanderland Steig, führt in
17 Etappen auf 235 Kilome-
tern durch das niederbergi-
sche Land und Neanderland.
GPS-Daten inklusive.

Manuel Andrack:
Der neanderland STEIG
Manuel Andrack: 

Bild: jojoo64/Thinkstock.com

Zur Unterstützung des Einzel-
handels während der Um-

baumaßnahmen hat das City-
management in Kooperation mit
dem ESW (Verein zur Förderung
der wirtschaftlichen Entwick-
lung der Stadt Wipperfürth) eine
Bonusaktion ins Leben gerufen.
Für jeden Einkauf in einem der
teilnehmenden Geschäfte erhal-
ten die Kunden einen Stempel
im Bonusheft.

Attraktive Gewinne. Sind alle
20 Felder abgestempelt, nehmen
die Teilnehmer der Aktion an der
Verlosung vieler attraktiver Ge-

winne teil. Neben dem Haupt-
preis gibt es zahlreiche weitere
Gewinne, die die Geschäfte in
der Innenstadt zur Verfügung ge-
stellt haben. Die Losbox für die
vollen Bonushefte befindet sich
im Foyer des Rathauses.

Bereits begonnen. Die Bonusakti-
on startete am verkaufsoffenen
Sonntag anlässlich des Wipper-
fürther Frühlings am 22. Mai. Die 
Verlosung der Preise erfolgt auf
der Bühne des Stadtfestes am
18. September.

  www.wipperfuerth.de

Hauptpreis bei der Aktion ist ein LED-Fernseher

Bilder : Hansestadt Wipperfürth, Thinkstock.com/imtmphoto

Verlag: Droste 2014;
Seiten: 228

Wipperfürther Einzelhandel 
soll gestärkt werden

Teilnehmende Geschäfte
Angelika´s Näh- und
Wäscheparadies

Aral Tankstelle Koletzko

Augenoptik Kleinhans

b4 fashion GmbH

Bergische Buchhandlung

Bio Bedorf - Reformhaus
Biomarkt

Bonita GmbH

Cafe Fahlenbock

Clothing Concept

CoLibri Buchhandlung
Hochstein GmbH

DEVK Versicherung
Peerebooms

Felder Bäckerei Konditorei

First Reisebüro

First Sec. Exclusiv

Foto Gottmann

Geschenkhaus Waldmann

Getränke Werner Abstoß GmbH

Gottmann Parfümerie

Haarmonie- Ihr Friseur

Horn Grabmale

Josef Ries

KAMPS Bakeries GmbH

Kindermoden Pinguin

K-Line Taschendesign e.K.

Metzgerei Schulte

Momentos

Möbelhaus Wasserfuhr

New Socks - Sportive

No 2 Dekorativ

Obst und Gemüse Paradies
HÖFER

Outfit Trend - Fashion

Penne am Markt

Radsport Hasberg

Raumzeug Inh. Tobias
Vossebrecher

Sanitätshaus Goll & Schracke
Massing GmbH & Co. KG

Schätzmüller GmbH

Schreibwaren „Eicker“

Schuh Mann

Schuhhaus Flossbach

Solaris GbR

Sporthaus Höfer

Takko Mode Markt

Tintenklecks OHG

TUI Reisecenter
B. Kausemann e. K.

Ufer Touristik

Udo Schwarzer

Villa Attriance

Wäschestudio Delia

West Apotheke /
Cosmas Apotheke

Zabo

Das Bonusheft lädt zum Einkaufsbummel ein
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Ihre Traumhaustüre 
für mehr Wohnkomfort...

Jenkner GmbH - Lüdenscheiderstraße 5 - 51688 Wipperfürth

Tel. 02267-6573-0 / Mail: info@jenkner.com - www.aluportale.de

Made in 
Wipperfürth 

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Wir beraten Sie gerne 

Beratung, Herstellung 
und Montage 
aus einer Hand! 

Reparaturen aller Fahrzeuge
 Inspektionen
 HU/AU – Vorbereitung und Abnahme
 Instandsetzung von Motoren und Getrieben
 Anhängerreparaturen
 Oldtimerservice
 Steuergeräte-Diagnose
 Fehlerauslese ...wir kümm

ern uns!

Agathaberger Weg 5 • 51688 Wipperfürth (Niedergaul)
Telefon 0 22 67/88 05 92 • Fax 0 22 67/88 05 94 

www.kisseler-feldhoff.de

Steuergeräte-Diagnose – Fehlerauslese
Klimawartung
Oldtimerservice

http://www.kisseler-feldhoff.de
http://www.aluportale.de/


WIPPERFÜRTH. Hand 
aufs Herz: Wer von uns, 
der sich aufmacht, um Mö-
bel zu kaufen, weiß schon 
im Vorfeld bis ins kleinste 
Detail genau, wie seine 
neue Polstergarnitur, seine 
Anbauwand oder sein neu-
es Schlafzimmer aussehen 
wird? Klar, man hat „so 
eine Vorstellung“, aber in 
98 % der Fälle wird die Ent-
scheidung erst im Möbel-
haus getroff en. Hier muss 
es „Klick“ machen und uns 
gefallen oder eben nicht. 
Da erscheint es logisch, zu-
nächst einmal die Möbel-
riesen aufzusuchen, denn 
die haben die größte Aus-
wahl. Doch ist das wirklich 
der rich� ge Weg?

„Vor kurzem berichtete 
mir eine Schulleiterin aus 
Solingen, dass sie und ihr 
Mann sich für ein neues 
Schlafzimmer interessiert 
haben“, berichtet Bran-
chenexperte Rainer 

Knietsch aus Düsseldorf. 
„Es sollte etwas Schönes 
sein, aus Massivholz, nicht 
08/15. Doch ihr Besuch 
von gleich zwei Möbelrie-
sen erwies sich als eher 
frustrierend. Die hä� en 
überall das Gleiche, klagte 
sie, und das, was sie sich 
vorgestellt haben, hä� en 
sie nirgends gefunden.“

Szenenwechsel: In Wip-
perfürth, im Herzen des 
Bergischen Landes, befi n-
det sich das EINRICH-
TUNGSHAUS WASSER-
FUHR. Mit seinem 
Firmengelände von über 
10.000  m² sicherlich kein 
kleines Möbelhaus, aber 
eben auch kein Möbelrie-
se. Dafür zeichnet sich das 
Fami l ienunternehmen 
nicht nur durch die über-
aus sympathischen Mitar-
beiter und die ruhige, ge-
sellige Atmosphäre aus, 
sondern begeistert seine 
Kunden seit vielen Jahren 

immer aufs 
Neue mit 
a u ß e r g e -
wöhnlichen 
M ö b e l k o l -
lek� onen.

„ K u n d e n , 
die unser Haus nicht ken-
nen und sich die Ausstel-
lung anschauen, sind im-
mer wieder erstaunt über 
die Möbel, die sie hier fi n-
den“, schmunzelt Ge-
schä� sführer Michael 
Wasserfuhr. „Das erleben 
wir Woche für Woche – 
und das schon seit Jah-
ren!“

Das liegt daran, dass das 
bergische Einrichtungs-
haus Qualitätsmöbel aus-
gesuchter Markenherstel-
ler führt, die mit viel 
Hingabe und Blick für die 
Details designed worden 
sind. Sie werden hier in der 
Ausstellung in liebevoll ge-
stalteten kleinen Wohn-
welten präsen� ert,  so 

dass man sich gleich wie 
zu Hause fühlt und sich 
bestens vorstellen kann, 
wie sie in den eigenen vier 
Wänden wirken könnten.

Auch mit den brandneu-
en Kollek� onen, die gera-
de frisch eingetroff en sind, 
beweist Wasserfuhr wie-
der eindrucksvoll, dass er 
eben kein 08/15 bietet, 
sondern Möbel für an-
spruchsvolle Menschen 
mit Geschmack.

Wer mehr wissen möch-
te, kann das aktuelle Ein-
richtungsjournal anfordern 
oder besucht einfach die 
überaus sehenswerte Aus-
stellung.

Tel. 02267 7058 · Fax 02267 7204 · info@wasserfuhr-gmbh.de · www.wasserfuhr-gmbh.de

51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr · Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

WASSERFUHR
MÖBELHAUS

mit Schreinerei und Polsterei

EinrichtungshausWASSERFUHR
begeistert durch außergewöhnliche
Möbel und Küchen!

Entdecken Sie
die

neuen Kollek
tionen!

Jetzt beim...

– Anzeige – – Anzeige – 

http://www.wasserfuhr-gmbh.de
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